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Tönnies Werksverkauf GmbH, In der Mark 2, 33378 Rheda-Wiedenbrück, Telefon: 0 52 42 / 961-390 
Öffnungszeiten / Werksverkauf: Montag – Freitag: 8.00 Uhr – 19.00 Uhr, Samstag: 8.00 Uhr – 16.00 Uhr 

Jetzt folgen:
NUHN SCHMECKT‘S

WIR SIND ON AIR.
Tipps und Tricks rund 
ums Thema Fleisch!
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FLEISCHSPEZIALITÄTEN
DIREKT AB WERK
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das Jahr 2022 war für den FSV Gü-
tersloh reich an Höhepunkten. Im 
allerletzten Spiel präsentieren wir 
aber noch einen ganz besonderen 
Leckerbissen: Zum Top-Spiel der 2. 
Bundesliga empfangen wir als Tabel-
lendritter den Spitzenreiter RB Leip-
zig. Und weil unser „Wohnzimmer“, 
die Tönnies-Arena, anderweitig belegt ist, 
kehren wir für diese Partie in eine altehrwür-
dige Spielstätte zurück – das Gütersloher Heide-
waldstadion. 
 An unseren letzten Auft ritt dort können sich 
vielleicht noch einige erinnern. Am 4. November 
2012 liefen wir vor 643 Zuschauern zum Bundes-
ligaspiel gegen den FF USV Jena auf; durch einen 
ärgerlichen Torwartfehler verloren wir mit 0:1. 
Besser sind die Erinnerungen an unser letztes 
Zweitligaspiel im Heidewald. Vor der damaligen 
Rekordkulisse von 1.502 Zuschauern machte der 
FSV am 6. Mai 2012 mit einem 15:0-Sieg über den 
MTV Mellendorf den Aufstieg in die Bundesli-
ga perfekt. An den Erfolg von damals sowie die 
Stimmung auf den Rängen und dem Rasen wollen 
wir heute anknüpfen. 
 Dass wir Leipzig selbst mit einem Sieg nicht 
von der Tabellenspitze verdrängen können, ist 
eine Folge der Niederlagen in den letzten bei-
den Spielen. Leider hat es das Team gegen Hof-
fenheim und in Wolfsburg nicht geschafft  , das 
volle Potenzial abzurufen und die glänzende 
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Ausgangsposition zu behaupten. Trotz 
der aktuellen Enttäuschung über-

wiegt beim Blick auf den bisherigen 
Saisonverlauf jedoch ganz klar das 
Positive. Viele von uns haben im 
Sommer nicht damit gerechnet, dass 

wir uns am Ende des Jahres mit dem 
Th ema Bundesliga-Aufstieg beschäf-

tigen müssen. Dies werden wir im Vor-
stand und im erweiterten Führungskreis in den 

nächsten Wochen angehen.
 Mit dem Hallenmasters der B-Juniorinnen 
vom 13. bis 15. Januar 2023 wartet in der Winter-
pause noch eine zweite Herausforderung auf uns. 
Dieses Turnier ist für den FSV Gütersloh von gro-
ßer Wichtigkeit – auch in fi nanzieller Hinsicht. 
Daher sind wir froh, dass sich wieder ein enga-
giertes Organisationsteam zusammengefunden 
hat, um das Großereignis ehrenamtlich zu stem-
men. Mit einem Besuch in der Innenstadt-Sport-
halle kann jeder von uns dazu beitragen, dass das 
Event ein Erfolg für den FSV Gütersloh wird.
 Zum Abschluss möchte ich mich im Namen 
des Vorstands für die Unterstützung im Jahr 2022 
bedanken. Ich wünsche allen FSV-Mitgliedern 
und allen Anhängern des Frauenfußballs friedli-
che und fröhliche Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr.  

Ihr Michael Horstkötter
Geschä� sführer FSV Gütersloh
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DER FSV IN DER 2. FRAUEN-BUNDESLIGA

12. Spieltag // Die Begegnungen

Das nächste Auswärtsspiel:
Sonntag, 26. Februar 2023, 11:00 Uhr 
beim SC Sand

Das nächste Heimspiel:
Sonntag, 5. März 2023, 11:00 Uhr 
gegen den SC Freiburg II

Datum Anstoss Heimverein Gastverein

So, 19.02.2023 11:00 Uhr FSV Gütersloh 2009 – RasenBallsport Leipzig

Datum Anstoss Heimverein Gastverein Ergebnis

So, 18.12.2022 11:00 Uhr FC Ingolstadt 04 – 1. FC Köln II 2:4

Sa, 04.02.2023 14:00 Uhr 1. FFC Turbine Potsdam II – VfL Wolfsburg II 0:1

So, 05.02.2023 14:00 Uhr SG 99 Andernach – SC Sand 2:0

So, 05.02.2023 14:00 Uhr 1. FC Nürnberg – FC Bayern München II 2:1

So, 05.02.2023 14:00 Uhr SC Freiburg II – Eintracht Frankfurt II 1:2

Mi, 08.02.2023 13:30 Uhr FC Carl Zeiss Jena – TSG Hoffenheim U20 1:3
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Stand: 18. Februar 2023 SP S U N TORE DIF. PKT.

1. ● RasenBallsport Leipzig 12 10 1 1 43:11 +32 31

2. ● SG 99 Andernach 13 8 3 2 32:18 +14 27

3. ▲ FC Bayern München II 13 7 2 4 19:15 +4 23

4. ▼ 1. FC Nürnberg 13 7 1 5 25:19 +6 22

5. ▼ FSV Gütersloh 2009 12 6 3 3 26:13 +13 21

6. ▲ TSG Hoffenheim U20 13 6 3 4 25:24 +1 21

7. ▲ VfL Wolfsburg II 13 6 3 4 15:20 -5 21

8. ▼ Eintracht Frankfurt II 13 6 2 5 23:21 +2 20

9. ▲ SC Sand 13 4 3 6 10:15 -5 15

10. ▼ SC Freiburg II 13 5 0 8 19:25 -6 15

11. ● FC Ingolstadt 04 13 3 3 7 13:22 -9 12

12. ● FC Carl Zeiss Jena 12 3 2 7 17:19 -2 11

13. ● 1. FC Köln II 12 2 3 7 14:34 -20 9

14. ● 1. FFC Turbine Potsdam II 13 1 1 11 9:34 -25 4

Der Meister und Platz 2 steigen in die 1. Bun-
desliga auf (II. Mannschaft en können jedoch 
nicht aufsteigen). Die Plätze 12 – 14 steigen in die 
Regionalliga ab. 

Die Tabelle vor dem 12. Spieltag

SP = Spiele // S = Siege  //  U = Unentschieden // 
N = Niederlagen //  DIF = Tordiff erenz // PKT = 
Punkte.

DER FSV IN DER 2. FRAUEN-BUNDESLIGA
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* Mitglieder erhalten 20 % Rabatt
 auf das Trikot und 10 % Rabatt 
 auf alle anderen Fanartikel.
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DER KADER VON RB LEIPZIG IN DER 
SAISON 2022/23:
Tor: Gina Schüller, Elvira Herzog, Eve 
Boettcher / 
Abwehr: Frederike Kempe, Johanna Kaiser, 
Anika Metzner, Josefi ne Schaller, Louise
Ringsing, Victoria Krug, Christina Beck, 
Fatmar Sakar / 
Mittelfeld: Lea Mauly, Korina Janez, Gianna
Rackow, Barbara Brecht, Lea-Sophie Misch, 
Jenny Hipp, Luca Graf, Larissa Schreiber /
Angri�  : Maria Cristina Lange, Vanessa
Fudalla, Kyra Spitzner, Marlene Müller, 
Medina Dešić/
Trainerteam: Sportliche Leiterin Viola 
Odebrecht, Trainer Saban Uzun, Co-Trainer 
Marius Nowoisky, Co- und Individual-
trainerin Anja Mittag, Athletik-Trainer 
Maximilian Ewald, Torwart-Trainer Niko 
Sternberg, Physiotherapeutin Ria 
Dörtenbach, Sportpsychologin Frederike 
Veit, Mannschaft sleiter Karsten Klein //

HERZLICH WILLKOMMEN BEIM FSV

Unser Gast RasenBallsport Leipzig

Als RB Leipzig im Jahr 2016 begann, sich  auch 
im Frauenfußball zu engagieren und mit 

einem Team in der Landesliga Sachsen startete, 
hofft  e man, in fünf Jahren die Bundesliga erreicht 
zu haben. Etwas mehr Geduld musste man bei 
den „Roten Bullen“ dann aber doch haben. Zwar 
gelang der sofortige Aufstieg in die Regionalliga, 
aber hier musste man drei Spielzeiten verbrin-
gen, um den nächsten Schritt zu schaff en. Seit 
2020 spielt RasenBallsport Leipzig zusammen mit 
dem FSV Gütersloh in der 2. Liga – und zweimal 
sprang Rang drei heraus. In der laufenden Saison 
aber scheinen die RB-Frauen auf gutem Weg, das 
Ziel von Verein und Konzern zu erreichen. Nach 
11 von 26 Spielen liegt das Team mit 28 Punkten 
und fünf Zählern Vorsprung an der Tabellenspit-
ze.
 Um endlich den Durchbruch und den Sprung 
ins Oberhaus zu schaff en, stellte man vor der 
Saison die Weichen. Mit Luca Graf (Turbine 
Potsdam),  Elvira Herzog (1. FC Köln) und Fat-
ma Sakar (SC Sand) verpfl ichtete der Klub drei 
weitere Spielerinnen mit Bundesliga-Erfahrung. 
Zudem heuerten die slowenische Nationalspiele-
rin Korina Janez und die Dänin Christina Beck 
in Leipzig ein. Damit wurde der Abgang von fünf 
Spielerinnen sowie das Karriereende von Madlen 

die Schweiz wechselte, übernahm Saban Uzun das 
Kommando. Der 35-Jährige blickt auf Stationen 
als Bundesligatrainer beim VfL Sindelfi ngen und 
als U23-Coach beim VfL Wolfsburg zurück.
 Die Zwischenbilanz in der 2. Liga ist ausge-
zeichnet. Leipzig erzielte mit 38 die meisten Tore 
aller Teams und kassierte mit 11 die wenigsten 
Gegentreff er. Die einzige Niederlage gab es am 
6. November daheim mit 2:3 gegen den Tabel-
lenzweiten SG Andernach. Ansonsten gab das 
Team nur mit dem 1:1 beim FC Bayern München 
II einen Punkt ab. Dafür landete es zwei Kanter-
siege gegen den 1. FC Köln II (10:2) und die U20 
der TSG Hoff enheim (8:0). Zuletzt drehten die 
Leipzigerinnen einen 0:1-Rückstand und fuhren 
noch einen ungefährdeten 5:2-Heimsieg über den 
SC Freiburg II ein. Dabei gelang Stürmerin Va-
nessa Fudalla ein lupenreiner Hattrick innerhalb 
von nur 13 Minuten. Kein Wunder, dass Fudalla 
nun die aktuelle Torjägerliste der 2. Bundesliga 
anführt: Die 21-Jährige, eine vielfache U-Nati-
onalspielerin, war bereits zwölf Mal erfolgreich. 

Mit Frederike Kempe gehört auch eine frühere 
Spielerin des FSV Gütersloh zum RB-Kader. Die 
25-jährige Außenverteidigerin bestritt von 2012 
bis 2015 insgesamt 33 U17-Bundesligaspiele so-
wie 17 Frauen-Zweitligaspiele für den FSV. Nach 
sechs Jahren bei Bayer Leverkusen steht „Frede“ 
seit 2021 in Leipzig unter Vertrag.
 An Spiele gegen RB Leipzig hat man beim FSV 
Gütersloh gemischte Erinnerungen. In der vergan-
genen Saison setzte es eine 1:6-Klatsche in Leipzig 
und eine 1:4-Niederlage in der Tönnies-Arena. In 
der Spielzeit davor holten die Gütersloherinnen 
indes mit Siegen daheim (4:1) und auswärts (2:0) 
die volle Ausbeute von sechs Punkten.
 Für Furore sorgte RB Leipzig vor vier Wo-
chen im DFB-Pokal. Im Achtelfi nale gelang dem 
Zweitligisten trotz eines 0:1-Rückstands ein 
2:1-Triumph über den Top-Bundesligisten Ein-
tracht Frankfurt. Nun macht man sich Hoff nun-
gen auf das Erreichen des Halbfi nales, denn der 
Viertelfi nalgegner am 28. Februar 2023 ist der 
abstiegsbedrohte Erstligist SGS Essen. 

Holt Euch die Fanartikel 
und zeigt Eure Verbundenheit 
zum FSV Gütersloh 2009.

Der FSV-Fanshop
BE PART OF THE FAMILY!

Frank qualitativ mehr als kompensiert. Zudem 
gab es einen Wechsel auf der Trainerposition. 
Anstelle von Katja Greulich, die zum FC Basel in 

Unser Gast RasenBallsport Leipzig
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Telefon  05247 / 92 59 15

Urlaubs- und Erlebnisreisen
Fluss-Kreuzfahrten

Rund- und Studienreisen
Geführte Radwander-Touren
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Sprung auf Platz 2
leider verpasst 

VFL WOLFSBURG II – FSV  1:2

Es lief so gut. Nach der ersten Saisonniederlage 
in Ingolstadt hatte unser Zweitligateam mit 

dem 4:0-Heimsieg über den 1. FC Köln II und 
dem 2:1-Erfolg beim FC Bayern München II sofort 
wieder in die Erfolgsspur zurückgefunden. Die 
Form schien zu passen, um sich mit Siegen über 
zwei weitere Bundesliga-Reserven in Position zu 
bringen für den Angriff  auf die Tabellenspitze.
 Doch es kam ganz anders. Konnte man die 
0:2-Heimniederlage gegen die U20 der TSG Hof-
fenheim noch als Ausrutscher interpretieren, 
stimmte auch bei der 1:2-Enttäuschung am ver-
gangenen Sonntag beim VfL Wolfsburg II die 
Leistung nicht. Nun hat das Flaggschiff  des FSV 
Gütersloh doppelten Grund, im Jahresfi nale ge-
gen den Tabellenführer RB Leipzig für Wieder-
gutmachung zu sorgen. Der Schaden der letzten 
Niederlage ist insofern begrenzt, als sich auch 
der Tabellenzweite SG 99 Andernach mit dem 
0:2 gegen Ingolstadt einen Aussetzer leistete. Der 
Rückstand auf Leipzig beträgt zwar acht Punkte, 
doch der zweite Aufstiegsplatz ist weiterhin nur 
drei Zähler entfernt.  „Uns ist ein wenig die Ball-
sicherheit und Handlungsschnelligkeit abhanden 
gekommen. Beides müssen wir uns wieder neu 
erkämpfen“, sagte Cheft rainerin Britta Hainke, 
bevor sie mit ihrem Team in die letzte Trainings-
woche startete. 
 Gegenüber dem Hoff enheim-Spiel hatten 
Hainke und Trainer Sammy Messalkhi die An-
fangsformation in Wolfsburg dreifach geändert. 
Anstelle von Jacqueline Manteas, Jacqueline 
Baumgärtel und Lena Strothmann liefen im Sta-
dion Elsterweg Anna Höfk er, Hedda Wahle und 
Celina Baum auf. Etwas überraschend begann 
der im 4-4-2 startende FSV mit Shpresa Aradi-
ni und Paula Reimann als Sturmspitzen. Einen 

off ensiven Eff ekt hatten die Personalmaßnahmen 
allerdings nicht. „In der ersten Halbzeit haben 
wir diesbezüglich gar nicht stattgefunden“, mo-
nierte Britta Hainke. Tatsächlich brachten es die 
Gütersloherinnen auf einen einzigen (harmlosen) 
Torschuss von Aradini in der 41. Minute. Und die 
gute Möglichkeit nach einer Flanke von Rechts-
verteidigerin Marah Tayeh (36.) verschenkte die 
unbedrängte Celina Baum durch eine schlechte 
Ballannahme. Allerdings ließ der FSV auch keine 
gegnerische Torchance zu, so dass der 0:0-Pau-
senstand das Spiel korrekt widerspiegelte. „Wir 
haben die eroberten Bälle viel zu schnell wieder 
verloren, es kamen überhaupt keine Ballstaff etten 
zustande“, bedauerte die Trainerin.
 Nach der Pause stellte der FSV intern um, 
und Aradini wechselte wieder auf die Position 
acht ins Mittelfeld. Doch es gab weiterhin kein 
systematisches Durchkommen. Die beste Chan-
ce bot sich in der 51. Minute Leonie Kreil. Bei 
ihrer besten Aktion ließ sich die Stürmerin den 
Ball aber von einer Wolfsburger Abwehrspielerin 
noch vom Fuß spitzeln. Die anschließende Ecke 
brachte ebenso wenig Torgefahr wie alle anderen 
Hereingaben von der Eckfahne. Auch die Frei-
stöße, wie der aus 22 Metern von Hedda Wahle 
in der 68. Minute, missglückten. Mehr Zug zum 
Tor hatte in dieser Phase der VfL Wolfsburg. Der 

Traf nicht gegen die TSG, aber in Wolfsburg : Jacqueline Baumgärtel

weiter Seite 12
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Detlef Kropp   |   Telefon 0521 305200-10     

d.kropp@bankverein-werther.de

www.bankverein-werther.de

Was dient dem unternehmerischen Fortschritt? Die Üblichkeit oder der Mut, 

dem Geübten davonzulaufen? Detlef Kropp berät jeden Tag Unternehmer aus der 

Region. Der 53-Jährige ist vertraut darin, mit seinen Kunden Gewohntes neu zu 

denken. Dabei können Meter von Papier mit Zahlen und Fakten Erzähltes und 

Erlebtes nicht ersetzen. Für ihn erzeugt die Haltung zu den Dingen den Unter-

schied. Egal, ob es um komplexe Finanzierungskonzepte geht, Lösungen für das 

Auslandsgeschäft oder das Zins- und Währungsmanagement: „Bei aller Vielschich-

tigkeit der Finanzthemen überzeugen im Handeln letztlich das Einfache, das 

Überlegte, das von Hand Gemachte, das Gespräch von Mensch zu Mensch, in dem 

Zeit ist für die Freiheit im Kopf“, sagt Detlef Kropp.

Erleben Sie die Haltung von Detlef Kropp – am Alten Markt 12!

Detlef Kropp  |  Niederlassungsleiter
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Schussversuch von Tessa Blumenberg (52.), den 
Marah Tayeh im letzten Moment noch zur Ecke 
blockte, war eine Warnung. Zwei Minuten später 
kassierte der FSV das 0:1. Nach einem trockenen 
16-Meter-Lattenschuss von Blumenberg schoss 
Chiara-Sophie Silberstorff den Abpraller ins Netz. 
	 Etwas mehr positive Wildheit und Lust zur 
Attacke kam erst durch die Einwechslung von Ja-
cqueline Baumgärtel (64.) ins Gütersloher Spiel. 
Sie war es auch, die in der 82. Minute mit einem 
18-Meter-Schuss spektakulär in den Winkel traf. 

Fortsetzung von Seite 10

„Mein Traum 
bleibt Bundesliga!“

IM GESPRÄCH MIT SHPRESA ARADINI

Beim Blick auf die Tabelle der 2. Frau-
en-Bundesliga spricht Shpresa Aradini 

Klartext: „Man kann sich die Zahlen nicht 
schönreden.“ Die beiden Niederlagen gegen 
Hoffenheim und Wolfsburg haben ihr Team 
zurückgeworfen. „Es fehlte die Gier. Vielleicht 
ist auch der Akku etwas leer gewesen“, mut-
maßt sie. Aber Shpresa Aradini wäre nicht Sh-
presa Aradini, wenn sie nicht vor allem nach vor-
ne nach blicken würde: „Was war, das war. Jetzt 
kommt Leipzig. Da wollen wir es besser machen.“
	 Was die 28-Jährige antreibt, ist neben ihrem 
Optimismus und ihrer Gute-Laune-Mentalität ihr 
Ehrgeiz. Auf die Frage, ob sie von der Bundesliga 
träumt, antwortet sie wie aus der Pistole geschos-
sen: „Immer.“ Und sie weiß, wovon sie träumt. Als 
einzige Spielerin aus dem aktuellen Kader war sie 
schon in der Saison 2012/2013 dabei, als der FSV 
Gütersloh im Oberhaus spielte.  „Ich weiß also, 
was welches Zeitpensum die Bundesliga bedeutet 
und was dafür auf der Strecke bleibt. Aber ich will 
es unbedingt noch mal aus eigener Kraft schaf-
fen.“ Würde es am Ende dieser Saison gelingen, 
wäre ein famoser Kreis geschlossen. 2011 kam sie 

von ihrem Heimatver-
ein in Wadersloh, einem 
Kreisligisten, zum FSV, 
und sicherte sich auf 
Anhieb einen Stamm-
platz im Regionalli-
gateam. Schon in der 
Winterpause rückte sie 
unter Markus Graskamp 
in den Zweitligakader 
auf, der im Mai 2012 den 
Aufstieg in die 1. Liga 
perfekt machte. In den 
fast zwölf Jahren hat Sh-

presa Aradini auf DFB-Ebene trotz eines länger-
fristigen Ausfalls wegen eines Kreuzbandrisses 
insgesamt 216 Pflichtspiele für den FSV Gütersloh 
bestritten. Rechnet man Freundschaftsspiele und 
Regionalligaeinsätze hinzu, dürften über 300 Par-
tien zusammenkommen. Keine andere im Team 
hat so viel Erfahrung wie sie. 
	 Dass sich in all den Jahren ihre Position auf 
dem Platz geändert hat, kann sie inzwischen gut 
akzeptieren: „Früher wollte ich nie in der Mitte 
spielen, sondern nur als Außenstürmerin.“ Seit 
Steffen Enges Trainerzeit ist sie nicht mehr so fest-
gelegt, und auch das aktuelle Trainerteam setzt sie 
sowohl als Sturmspitze als auch auf der Position 
acht ein. „Ich bin variabler geworden“, beschreibt 
Aradini ihre Entwicklung. Sie weiß aber auch: 

Allerdings war dies nicht der Ausgleich, sondern 
nur der Anschlusstreffer zum 1:2. Wolfsburg hatte 
nämlich zwei Minuten zuvor durch Blumenberg 
mit einem Schlenzer über Rolle hinweg das 2:0 
erzielt. Die risikoreiche Schlussoffensive brachte 
unserem Team keine Torchance mehr, sondern be-
scherte Jacqueline Baumgärtel in der letzten Ak-
tion noch eine schmerzhafte Fußprellung. Manch 
andere Unparteiische hätte dabei auf Elfmeter ent-
schieden, doch die Leipzigerin Christine Weigelt 
sah kein Foul, sondern pfiff die Partie ab.

weiter Seite 14



Kanzleien in der Villa Struck

WELSCH RECHTSANWÄLTE
Insolvenzberatung von A bis Z
Gesetzliche Betreuungen

MAURITZ RECHTSANWÄLTE

Kanzleien in der Villa Struck
Barkeystraße 30  |  33330 Gütersloh  |  Fon: +49 (0) 52 41.9 94 09-10

Fax: +49 (0) 52 41.9 94 09-09  |  rae@villastruck.de  |  www.villastruck.de

CURATOR AG INSOLVENZVERWALTUNGEN

Frank M. Welsch Ph. D. (RUS)
Doctor of Philosophy in Economics (RUS)
• Rechtsanwalt
• Fachanwalt für Steuerrecht
 und Insolvenzrecht
• Insolvenzverwalter

Sebastian Wietlake
• Rechtsanwalt
• Gesetzlicher Betreuer

Dietrich Mauritz
• Rechtsanwalt
• Fachanwalt für Familienrecht
• Testamentsvollstrecker AGT

Ingrid Mauritz
• Rechtsanwältin
• Fachanwältin für Mietrecht und 
 Wohnungseigentumsrecht
• Mediatorin

• KOMPETENZ

• PERFEKTION 

• ERFAHRUNG

Dach-, Wand-, und Abdichtungstechnik
Stadtring Kattenstroth 96
33332 Gütersloh
Telefon: 0 52 41 2 1175-0
Telefax: 0 52 41 2 1175-49
info@paehler-dach.de
www.dachdecker-guetersloh.de
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„Ich bin nicht mehr so schnell auf den Füßen wie 
vor acht Jahren.“ Ihre Bilanz als Offensivspielerin 
ist beachtlich: Neben 52 Toren in der 2. Liga traf 
sie auch elf Mal im DFB-Pokal – und niemand 
beim FSV bejubelt Tore so frenetisch wie sie. In 
dieser Saison hatten Anhänger und Mitspielerin-
nen erst zweimal das Vergnügen. „Luft nach oben 
ist immer“, lautet ihr Urteil über die persönliche 
Leistungsentwicklung. Die Fußballerin mit koso-
vo-albanischen Wurzeln, die beruflich im Ver-
kauf eines Autohauses in Wadersloh tätig ist, sagt 
allerdings auf sich selbst bezogen: „Ich bin ein 
sehr kritischer Mensch.“
	 Durchaus kritisch hatte sie vor dieser Saison 
auch die personelle Entwicklung beim FSV Gü-
tersloh gesehen. „Eine ganz wichtige Achse ist ge-
gangen, deswegen habe ich auch erst relativ spät 

verlängert“, gibt sie zu: „Ehrlich gesagt, habe ich 
damit gerechnet, dass wir um den Klassenerhalt 
kämpfen müssen.“ Dass es anders kam, schreibt 
sie der erfolgreichen Kaderschmiede, dem Mix 
zwischen Jung und Alt sowie der guten Chemie 
im Team zu: „Wer bei uns spielt, spielt nicht für 
Geld. Bei uns wird jeder gut aufgenommen, wir 
sind wie eine kleine Familie.“ Dieser Zusammen-
halt soll auch am Sonntag gegen RB Leipzig zum 
Erfolg verhelfen. „Die Spiele gegen Leipzig haben 
fast Derby-Charakter“, freut sich Shpresa Aradini 
auf das Duell. Dazu tragen auch gute persönliche 
Erinnerungen bei: Während der FSV in der Vor-
saison beide Spiele verlor, gab es zuvor mit 4:1 und 
2:0 zwei Siege – und jeweils gehörte „Shpre“, wie 
sie auf dem Platz gerufen wird, zu den Torschüt-
zinnen.

Fortsetzung von Seite 12
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DAS PERSPEKTIVTEAM DES FSV IN DER REGIONALLIGA WEST

14. Spieltag // Die Spielergebnisse
Datum Anstoss Heimverein Gastverein Ergebnis

So, 04.12.2022 13:00 Uhr DSC Arminia Bielefeld – FSV Gütersloh 2009 II 3:0

Sa, 03.12.2022 15:00 Uhr VFR SW Warbeyen 1945 – Borussia Mönchengladbach 1:3

Sa, 03.12.2022 16:00 Uhr Bayer 04 Leverkusen II – SGS Essen U20 0:1

So, 04.12.2022 13:30 Uhr Sportfreunde Siegen – SC Fortuna Köln 0:2

So, 04.12.2022 14:30 Uhr 1. FFC Recklinghausen – FV Mönchengladbach 4:1

So, 04.12.2022 15:00 Uhr VfL Bochum 1848 – Borussia Bocholt 1:3

So, 04.12.2022 15:15 Uhr SpVg Berghofen – Vorwärts Spoho Köln 0:4

Nachholbegegnung vom 3. Spieltag

So, 11.12.2022 13:00 Uhr Borussia Bocholt – FSV Gütersloh 2009 II 6:0

Das nächste Auswärtsspiel:
Sonntag, 19. März 2023, 13:00 Uhr 
beim FV Mönchengladbach

Das nächste Heimspiel:
Sonntag, 5. März 2023, 13:00 Uhr 
gegen den VfL Bochum 1848
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DAS PERSPEKTIVTEAM DES FSV IN DER REGIONALLIGA WEST

Die Tabelle vor der Winterpause
Stand: 18. Dezember 2022 SP S U N TORE DIF PKT

1. ● Borussia Bocholt 14 9 3 2 40:10 +30 30

2. ▲ Borussia Mönchengladbach 14 8 4 2 35:22 +13 28

3. ▼ VfL Bochum 1848 14 8 3 3 39:20 +19 27

4. ▲ SC Fortuna Köln 14 8 3 3 19:13 +6 27

5. ▼ Bayer 04 Leverkusen II 14 8 2 4 37:21 +16 26

6. ● SGS Essen U20 14 8 2 4 30:26 +4 26

7. ▲ DSC Arminia Bielefeld 14 7 2 5 26:12 +14 23

8. ▼ VfR SW Warbeyen 1945 14 6 3 5 27:20 +7 21

9. ● Sportfreunde Siegen 14 6 0 8 16:24 -8 18

10. ▲ Vorwärts Spoho Köln 14 4 4 6 26:40 -14 16

11. ▼ FSV Gütersloh 2009 II 14 4 2 8 13:26 -13 14

12. ▲ 1. FFC Recklinghausen 14 2 4 8 15:32 -17 10

13. ▼ FV Mönchengladbach 14 3 0 11 21:38 -17 9

14. ● SpVg Berghofen 14 1 0 13 7:47 -40 3

Der Meister steigt in die 2. Bundesliga auf. Die 
Plätze 12 – 14 steigen in die Westfalenliga ab.

SP = Spiele // S = Siege  //  U = Unentschieden // 
N = Niederlagen //  DIF = Tordifferenz // PKT = 
Punkte.
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Zwischenzeitlich sah es so aus, als könne un-
sere Zweite nach dem Aufstieg in die Regio-

nalliga den angestrebten Klassenerhalt ohne ganz 
große Sorgen schaffen. Doch wegen einer Durst-
strecke am Ende des ersten Saisonteils – aus fünf 
Spielen holte man nur einen Punkt – überwintert 
das Team von Trainer Mark-Oliver Stricker auf 
Rang elf, einem wahrscheinlichen Abstiegsplatz. 
	 Besonders bitter war die 0:3 zum Rückrun-
denauftakt bei Arminia Bielefeld. „Ich habe noch 
nie so unverdient verloren“, sagte Teammanager 
Matthias Kaiser aufgrund der spielerischen Domi-
nanz der FSV-Reserve. Die erlaubte sich allerdings 
den Luxus, sämtliche hochkarätigen Torchancen 
inklusive einem Elfmeter auszulassen. „Uns fehlt 

FSV II bleibt in 
Abstiegsgefahr

DSC ARMINIA BIELEFELD – FSV II  3:0 
BORUSSIA BOCHOLT – FSV II  6:0

eine Knipserin“, nennt Kaiser den Hauptgrund, 
warum die „Zweite“ so oft erfolglos bleibt.
	 Im Nachholspiel am vergangenen Sonntag in 
Bocholt wurde unser Perspektivteam dagegen ein 
Opfer individueller Abwehrfehler. Schon zur Pau-
se lag sie mit 0:5 zurück, und am Ende stand eine 
0:6-Niederlage. Zweimal war die Ex-Güterslohe-
rin Nina Lange nicht zu halten, zweimal patzte 
Torhüterin Janina Sauer beim Versuch, den Ball 
weit aus dem Strafraum zu schlagen, und zweimal 
gelang die Kopfballabwehr nach einer Ecke und 
einer Flanke nicht. Während die Borussia-An-
hänger ein pyrotechnisches Feuerwerk zündeten 
und der Stadionsprecher den Sieger lautstark zum 
„Herbstmeister“ kürte, verließen unsere Spiele-
rinnen den Platz mit gesenkten Köpfen. An der 
Außenseiterrolle hatte von vorne herein kein 
Zweifel bestanden, weil mit Lena Lückel (famili-
är verhindert) und Svenja Hörenbaum (beruflich 
verhindert) das Herzstück der Defensive fehlte. 
Kurzfristig hatten auch noch die beiden von der 
„Ersten“ abgestellten Madita Sommer (krank) 
und Lilly Stojan (verletzt) abgesagt. Bedenklich 
stimmte angesichts des grundsätzlich großen 
Aufgebots, dass Teammanager Matthias Kaiser 
lediglich elf Feldspielerinnen und zwei Torhüte-
rinnen in den Spielbericht eintragen konnte. 
	 Weiter geht der Kampf um den Klassenerhalt 
erst am 5. März mit einem Heimspiel gegen den 
Tabellendritten VfL Bochum.

Auch  im Abschluss ohne Fortune: Lena Lückel und die „Zweite“
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DIE U17 DES FSV IN DER B-JUNIORINNEN-BUNDESLIGA WEST/SÜDWEST

11. Spieltag // Die Spielergebnisse

Das nächste Auswärtsspiel:
Samstag, 4. März 2023, 14:00 Uhr 
beim VfL Bochum 1848

Das nächste Heimspiel:
Samstag, 11. März 2023, 14:00 Uhr 
gegen Borussia Mönchengladbach

Datum Anstoss Heimverein Gastverein Ergebnis

Sa, 10.12.2022 13:30 Uhr FSV Gütersloh 2009 – 1. FC Köln 1:1

Sa, 10.12.2022 11:00 Uhr TuS Issel – VfL Bochum 1848 3:0

Sa, 10.12.2022 14:00 Uhr TSV Schott Mainz – FC Speyer 09 2:0

Sa, 10.12.2022 14:00 Uhr SG 99 Andernach – SGS Essen 1:3

Sa, 10.12.2022 14:00 Uhr Bayer 04 Leverkusen – Borussia Mönchengladbach 9:1
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Stand: 18. Dezember 2022 SP S U N TORE DIF PKT

1. ● Bayer 04 Leverkusen U17 11 11 0 0 57:5 +52 33

2. ●  1. FC Köln U17 11 8 1 2 23:7 +16 25

3. ● SGS Essen U17 11 8 0 3 25:7 +18 24

4. ● FSV Gütersloh 2009 U17 11 6 2 3 23:12 +11 20

5. ● Borussia Mönchengladbach U17 11 6 1 4 20:23 -3 19

6. ▲ TSV Schott Mainz 11 4 0 7 6:25 -19 12

7. ▲ TuS Issel U17 11 3 2 6 9:19 -10 11

8. ▼ SG 99 Andernach 11 3 1 7 13:25 -12 10

9. ● VfL Bochum 1848 11 1 1 9 9:42 -33 4

10. ● FC Speyer 09 U17 11 1 0 10 7:27 -20 3

DIE U17 DES FSV IN DER B-JUNIORINNEN-BUNDESLIGA WEST/SÜDWEST

Die Tabelle vor der Winterpause

Die Endrunde wird in zwei Halbfi nalspielen und 
dem Finale ausgetragen. Für die Halbfi nals qua-
lifi zieren sich die drei Staff elsieger sowie diesmal 
der Zweitplatzierte der Staff el Nord/Nordost. Die 
Plätze 9 – 12 steigen in die Regionalliga ab.

SP = Spiele // S = Siege  //  U = Unentschieden // 
N = Niederlagen //  DIF = Tordiff erenz // PKT = 
Punkte.
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U17 überwintert 
auf Rang vier

Die U17 des FSV Gütersloh hat sich mit einem 
Teilerfolg in die Winterpause der Bundesliga 

West/Südwest verabschiedet. Gegen den Tabel-
lenzweiten 1. FC Köln erreichten unsere B-Juni-
orinnen ein 1:1-Unentschieden, das zur Vertei-
digung des 4. Tabellenplatzes reichte.  Christian 
Franz-Pohlmann war ausgesprochen stolz auf 
den Schlussakkord seines Teams: „Der Auft ritt in 
der 2. Halbzeit war richtig, richtig stark“, so der 
FSV-Trainer.
 Die Stimmung auf der anschließenden Weih-
nachtsfeier in der Tönnies-Arena wäre noch bes-
ser gewesen, wenn die Gütersloherinnen in den 80 
Spielminuten auch in der entscheidenden Katego-
rie überzeugt hätten – dem Toreschießen. „Man 
hat wieder deutlich gesehen, was uns in dieser Sai-
son fehlt“, verwies Franz-Pohlmann zurecht auf 
das Auslassen zahlreicher Top-Chancen durch 
den Meister der vergangenen Saison. Zum Ver-
gleich: Während Spitzenreiter Bayer Leverkusen 
in elf Spielen 57 Treff er erzielte, kam der FSV nur 
auf 23 Tore. Und während Leverkusen mit abso-
lut weißer Weste 33 Punkte holte, brachte es Gü-
tersloh mit sechs Siegen, zwei Unentschieden und 
drei Niederlagen „nur“ auf 20 Zähler. Immerhin 
zeigte unsere Mädels gegen die Kölnerinnen, dass 
sie mit den Top-Teams mithalten können. Gegen 
die „Geißböcke“ ist die Bilanz sogar positiv, denn 
im Hinspiel hatte es durch den Siegtreff er von 
Hanna Krohne einen 2:1-Triumph gegeben.
 Das gleiche Ergebnis lag auch diesmal in der 
Luft , obwohl Krohne wegen Krankheit fehlte. 
Nach dem 0:1-Rückstand aus der 8. Minute – 
bei dem Treff er von Julia Schiff ahrt reklamierte 
FSV-Abwehrspielerin Finja Kappmeier ein vor-
ausgegangenes Handspiel – und einer noch nicht 
überzeugenden 1. Halbzeit sorgte Emily Kiske in 

FSV U17 – 1. FC KÖLN  1:1

der 60. Minute für den 1:1-Ausgleich. Die aufge-
rückte Linksverteidigerin vollendete am langen 
Pfosten einen tollen Angriff , den Laura Nünning 
mit einer scharfen Hereingabe fi nalisiert hatte. 
Vorher und nachher erspielte sich unsere nun 
entschlossen pressende U17 eine Vielzahl ausge-
zeichneter Chancen, erlaubte sich allerdings den 
Luxus, sie allesamt wegen schwacher Abschlüsse 
ungenutzt zu lassen. Höhepunkte in dieser Bezie-
hung waren ein Schuss von Jessica Heisinger, die 
den Ball in der 57. Minute aus fünf Metern über 
das leere Tor bugsierte sowie ein Kopfb all von 
Cosma Abendroth in der 78. Minute. Dass Finja 
Kappmeier auch den Last-Minute-Freistoß aus 
14 Metern (!) über die Latte jagte, überraschte 
nicht mehr. Zu den positiven Aspekten der Par-
tie zählte Trainer Christian Franz-Pohlmann die 
starke Leistung der jungen Rechtsverteidigerin 
Laura Naccarato und der ebenfalls zum Jahrgang 
2008 gehörenden Linna Hermsmeier, die in der 2. 
Halbzeit das Tor hütete. 
 Die Bundesliga pausiert bis zum 4. März 2023. 
Der FSV Gütersloh hat in der Vorbereitung auf 
den Neustart einige Freundschaft sspiele verein-
bart, freut sich zuvor aber auf ein echtes High-
light: Vom 13. bis 15. Januar fi ndet in der Innen-
stadt-Sporthalle an der Bismarckstraße das große 
Hallenmasters statt, die inoffi  zielle deutsche Hal-
lenmeisterschaft .

Gute Hinrunde mit der U17 gespielt: Cosma Abendroth
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Den Temperaturen entsprechend lieferte un-
sere U16 im letzten Spiel des Jahres eine Zit-

terpartie. Erwärmen konnten allerdings die Leis-
tung und das Ergebnis: Mit einem 1:0-Sieg über 
die U16 von Bayer Leverkusen kletterten die Gü-
tersloherinnen in der Tabelle der U17-Regionalli-
ga auf Rang acht. „Am Ende mussten wir zusehen, 
den Vorsprung über die Runden zu kriegen, aber 
der Erfolg war verdient“, urteilte Trainer Noah 
Henneböhle, der mit seinem Team und den El-
tern anschließend eine Weihnachtsfeier mit guter 
Stimmung in der Tönnies-Arena erlebte.
	 Vom eigentlichen Saisonziel, der Qualifika-
tion für die Aufstiegsrunde der Top-6, hatte sich 
der FSV nach dem schwachen Saisonstart – fünf 
Niederlagen in den ersten sechs Spielen – frühzei-
tig verabschieden müssen. Das Team bekam al-
lerdings die Kurve, holte aus den folgenden sechs 

Partien 13 Punkte und geht im Grunde ohne Sor-
gen in die Abstiegsrunde der auf den Rängen 7 bis 
13 platzierten Vereine. „Wir spielen dort um die 
Tabellenspitze“, hofft Noah Henneböhle. 
	 Gegen die Talente von Bayer Leverkusen 
machten es unsere Youngster unnötig spannend. 
Weil ein ganz früher Schuss von Assia Adas nur 
am Pfosten landete und weitere gute Chancen 
nicht zum Torerfolg führten, musste sich das 
Team zur Pause mit einer 1:0-Führung begnügen. 
Kapitänin Sophie Walters hatte in der 28. Minute 
wohl noch die Haarspitzen am Eckball, den Lucy 
Wisniewski mit Effet aufs Tor gedreht hatte. Glück 
hatten unsere überlegen und abgeklärt spielenden 
Mädels, dass Leverkusen in der 37. Minute per 
Freistoß nur die Latte traf. In der 2. Halbzeit konn-
te das Team die Dominanz nicht ganz beibehalten, 
leistete sich Ballverluste und wurde zunehmend 
nervöser. Für vorzeitige Erlösung hätte Wisni-
ewski in der 75. Minute sorgen können, doch ihr 
Schuss klatschte an den Querbalken. Umso größer 
war der Jubel, als Schiedsrichter Markus Cinar die 
Partie nach 80 Minuten abpfiff und der fünfte Sai-
sonsieg unter Dach und Fach war.

U16 beendet Hin-
runde als Achter

FSV U16 – BAYER 04 LEVERKUSEN  1:0
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